
Aus unserer 

TV-Werbung

Sensationspreis 
der Woche.

6 Bäcker- oder 

Bauernbrötchen

zum Fertigbacken,
(1 kg = 1.83)
360-g-Pckg.  

SENSATIONSPREIS

66CENT

  
 Florena
Pflegelotion 
 versch. 
Sorten,   
 (1 l = 6.23) 
 400-ml-Fl.   

  
 Sachsenobst
Wein 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 2.65) 
 0,75-l-Fl.   

AKTIONSPREIS

 2.49 
AKTIONSPREIS

 1.99 

 Deutschland: 
 Radieschen 
 Kl. I
oder 
 Lauchzwiebeln     
 Bund   

  
 Westland
Westlite 
 holl. Schnittkäse, 
versch. Sorten     
 100 g   

  
 Rama     
 (1 kg = 1.98) 
 500-g-Becher   

  
 Knorr
Fix 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 
0.49-1.88) 
 26-100-g-Btl.   

  
 Coca-Cola 
 versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,   
 (1 l = 0.56) 
 2-l-PET-Fl. 
 zzgl. 0.25 Pfand 

  
 Spießbraten 
 vom Schweine-
nacken, gefüllt     
 1 kg   

  
 Söhnlein 
Brillant 
Sekt 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 3.32) 
 0,75-l-Fl.   

  
 Original Wagner 
Steinofen Pizza, 
Pizzies oder 
Flamm kuchen 
 versch. Sorten, 
 tiefgefroren,   
 (1 kg = 
4.37-6.64) 
 250-380-g-Pckg.   

  
 REWE 
Beste Wahl
Käse gerieben 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.56) 
 200-g-Btl.   

AKTIONSPREIS

 1.11 

AKTIONSPREIS

 0.99 

AKTIONSPREIS

 0.99 
AKTIONSPREIS

 0.99 
AKTIONSPREIS

 5.99 

AKTIONSPREIS

 0.49 
AKTIONSPREIS

 1.11 
AKTIONSPREIS

 2.49 

AKTIONSPREIS

 1.66 
AKTIONSPREIS

 0.29 

1 Portion 
GRATIS

  
 Rispentomaten* 
 Kl. I, 
 Deutschland,   
 (1 kg = 1.52) 
 650-g-Schale   

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von               für Sie geöff net. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.7 bis 22 Uhr

 D
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 KW  37  Gültig ab 11.09.2013

Tauschen Sie Ihr 
Album voll!
Am 14.09.2013 findet in Ihrem REWE Markt 

eine Tauschbörse statt.
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Frohnau. Der Pianist und Kom-
ponist Richard Vardigans gas-
tiert mit seiner Reihe „Oper
mal anders“ am 15. Septem-
ber im Centre Bagatelle, Zel-
tinger Straße 6. Mit „Carmen
oder Liebe kann tödlich sein“
erzählt und spielt er die Ge-
schichte einer Zigeunerin, die
bereit ist, um ihrer Freiheit
Willen zu sterben. Los geht es
um 19.30 Uhr. Karten kosten
15, ermäßigt zehn Euro. Be-
stellung unter E 868 70 16 68
oder per E-Mail an karten
vorbestellung@centre-baga
telle.de. Weitere Information
gibt es unter www.talking-
about-opera.de. CS

Carmen als
Ein-Mann-Show

Reinickendorf. Ein Passant hat
am 2. September einen
schwer verletzten Mann in ei-
ner ehemaligen Kleingarten-
anlage in der Nähe des Kurt-
Schumacher-Platzes ent-
deckt. Der Anrufer alarmierte
die Polizei gegen 21 Uhr, als
er den nicht ansprechbaren
Unbekannten unter einem
Baum liegen sah. Der Mann
musste notoperiert werden.
Wie es zu den Verletzungen
kam, ist Gegenstand der Er-
mittlungen der Kriminalpoli-
zei. Nach ersten Erkenntnis-
sen ist von einem Gewalt-
delikt auszugehen. CS

Verbrechen an
Unbekanntem

Reinickendorf. Niels Bubel
hat den 15. Mercedes-
Benz-Halbmarathon am 
1. September mit einem
fantastischen Strecken-
rekord für sich entschie-
den. Der 25-Jährige vom
Verein „Die Laufpartner“
aus Wilmersdorf siegte in
unglaublichen 1:07:50
Stunden.

Damit verbesserte Bubel die
alte Bestzeit des Osnabrü-
ckers Maik Wollherr aus dem
Jahr 2010 um sagenhafte
zwei Minuten und sechs Se-
kunden. „Die Streckenposten
und die Polizei haben wirk-
lich großartige Arbeit geleis-
tet und die gesamte Strecke
freigehalten. Auf der zweiten
Runde bin ich förmlich zu
dieser tollen Zeit und diesem
Sieg geflogen“, sagte Bubel
kurz nach dem Zieleinlauf,
als er wieder zu Atem ge-
kommen war. 

Der 25-Jährige hatte sich
auf der 21,0975 Kilometer
langen Strecke dermaßen
verausgabt, dass er sich im
Zielbereich erst einmal über-
geben musste. Erst knapp
fünf Minuten später kam der
Münchner Patrick Hilpert ins
Ziel und sicherte sich damit
Rang zwei. Bei den Frauen
triumphierte die vereinslose
Dawn Domaschk in 1:20:40

Stunden. Den Zehn-Kilome-
ter-Lauf gewann Michael
Kopf vom „Leidig 24 Triath-
lon Team“ aus Kreuzberg in

32:32 Minuten. Den Sieg bei
den Frauen sicherte sich Ju-
lia Kind vom SCC Berlin in
40:30 Minuten. 

„Wir sind unglaublich
glücklich, wieder eine deut-
lich gestiegene Teilnehmer-
zahl erreicht zu haben“, sag-

te Organisator Ingo Balke
vom VfL Tegel, der auch in
diesem Jahr mit dem VfB
Hermsdorf und dem Ruder-
club Tegel die größte Lauf-
veranstaltung im Berliner
Norden ausgerichtet hatte.
„Allerdings hätten wir uns
schon gefreut, wenn wir die
2000er-Marke mal wieder
durchbrochen hätten.“ Ins-
gesamt hatten sich 1970 Ath-
leten auf die Strecken be-
geben – 1421 über die Halb-
marathon-Distanz, 508 über
die zehn Kilometer. 2008
hatte die Laufveranstaltung
zuletzt mit 2187 Teilneh-
mern die Schallmauer von
2000 Startern durchbrochen. 

Die prominentesten Star-
ter waren die brandenburgi-
sche Ministerin für Bildung,
Jugend und Sport, Dr. Marti-
na Münch, die den Halbma-
rathon in 1:49:33 Stunden
absolvierte, und Bürgermeis-
ter Frank Balzer, der für die-
se Strecke 1:58:21 Stunden
benötigte. Die älteste Teil-
nehmerin am Halbmarathon
war die 75-jährige Hannelo-
re Reusch, die nach 2:05:20
Stunden ins Ziel kam. Am
Zehn-Kilometer-Lauf nah-
men sogar zwei 80-Jährige
teil: Karl Reuß kam nach
1:17:15, Detlef-Rüdiger Ue-
belgünne nach 1:19:19 Stun-
den ins Ziel. min

Zum Sieg „geflogen“
Niels Bubel verbessert Streckenrekord des Mercedes-Benz-Halbmarathons um zwei Minuten 

Niels Bubel vom Verein „Die Laufpartner“ triumphierte in der Fabelzeit von 1:07:50 Stunden.
Der 25-Jährige verausgabte sich aber so sehr, dass er sich im Ziel übergeben musste. Foto: Nittel
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